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SCHREIBEN VON SCHMIED HANS SAXER VON NIEDERWIL AN SCHULTHEISS,

LANDAMMAENNER UND RAETE DER [ IN DEN FREIEN AEMTERN
REG. ] V KATH. ORTE

"Demnach khan Jch Thringenter Noth nit umbgehen , üwer . . . Gnaden abermahlen

flehentlich anzuorüeffen wegen dess Berners Jogli Meyers,  genant Haass

von Dintikhen Wegen der Lästerwortt ^ so der Berner am altten S . Nicolai 1655

zuo Lentzburg in . . . [ Gastwirt ] Anglikhers Huss villfaltig ussgstossen mit

bochenden Trutzigen Wortten , wer eim Pfaffen bychte , der Seig (reverenter)
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ein fuler Ketzer , oder Er wöll einer werden . Wylen wegen domahliger gfahr

[1 . Villmergerkrieg ] , von Uns den Catholischen nit widersprochen , als hab ich

dessen nit Vergessen , sondern zBremgarten bim [ Gasthof ] Storgen [ Storchen]

verschinen Monat Aprilis , Jhne desswegen rechtmässiger wyss gscholten . Worüber

Jch von gemelter Statt Bremgarten oberkeith gethümet , und ein gelt straff

mir angelegt worden , welche Jch zwar nit erlegt , wylen Jch mich nit schuldig

befunden.

[1 . ] Der Jogli Haass vor der oberkheit [ Schultheiss und Rat von Bremgarten]

widersprochen , habe gemelte Lästerwortt nit geredt , und wan Jchs khönne

erscheinnen , wolle Er lyb , Leben , Ehr , Gutt und blut Verfallen haben . . .

2 . Worüber Jch ohne Verzug myner . . .. . oberkheit [damit ist insbesondere Land¬

schreiber Beat  Jakobi.  Zurlaüben gemeint ] den Jmndel erklärt,

und die Kundtschafft gstellt und Verhören lassen Nachmahlen schriftlich

verfaster Jhnen H. [ Schultheiss und Rat von Bremgarten ] uffglegt , habens

domahlen nit wollen öffnen , wass Ursach mir unwüssent , bin Underschid-

lich nacher gsprengt worden vor der Oberkheit erschinnen der Berner

hallstarig ussbliben.

3 . Als Jch gspürt dass Jch nur in Aprilen gangen , habe desswegen auff bes¬

sere Mittel trachtet , Unnd meiner Gnedigen Oberkheit nachgworben , welche

mir auch Jhre . . . Vätterliche Hülff erzeigt , mir ein Missiv an die H.

von Bremgarten ertheilt . Jhro Gnaden desswegen Zum allerhöchsten be-

danckende , der grossen . . . fürsorg . . . so sy mir erwyssen.

4 . Rach üwrer . . . Gnaden überandtwortteten Missiv , nach langem Urgieren

mir am Fest äbent Sancti Laurentij Eynung Gricht ghalten worden . Mein

Clag durch H. Fürsprächen und bystandt lassen fürbringen bester formj

wie dass Nämlich der Haass gleügnet , die Lästerwortt geredt Ze haben,

und syn selbst eignes über Jhne gefeites Urthel , auch dass er Haass wol¬

le khundtschafft stellen , dass er an gemeltem ortt derglichen Läster¬

wortt nit geredt habe , welchem er doch nit statt gethan weder mit khundt¬

schafft stellen , sondern Jch Jhne mit Vier Underschidenlichen Ehrlichen
2

Zügen sambt dem Sten.

5 . Demme allem Ungeachtet hat ein Eynung Gricht mich Verfällt , Jme Haassen

sein Ehr und glirrrpff widerumb Zuozestellen , auch hütigen Costen aller¬

dingen abzthragen , Ja so gar all anderen Costen , Wan Jch Zu Lentzburg

(dahin Jch gewissen gemelte myne Kundtschafft Leüth alda Versöhnlich

Zu stellen dortten den handel verlihre ) Jme ersetzen , aller maassen Jch

praetendiere , und benebens jnnen H. in voriger und wyterer straff sein.



Ein Wunder ding , Gnedig Lieb herren und Vätteren , dass Jch myn sach mit

Kundtschafft erwyssen , der Berner nit : mieh in Costen verf 'eilten und mich

noch zum fyndt remittieren , alss wan Jhnen die sach Zschwer , und die Lentz-

burger wysser und Klüeger , dan eben sy Bremgartenj Wan Jch mein sach vorm

Fründt (alss Catholischen Verlohren ) Ach , was khan Jch mich dess feindts Thrö-

sten ; Setze ess Gott . . . und üwrer . . . Judicatur heim : Bitte nachmahlen sel¬

bige . . . umb Jhre . . . hülff und rath , wie Jch mich hierin solle Verhalten.

Obschon die Bremgarter erkhendt , der Haass solle mir von seiner oberkheit

sicher Gleidt usswürken , ists doch gfährlich , wurdt nicht allein nichts gwün-

nen , sondern wäre von den Bremgartem vorhin Verfeit . Thuon mich hierüber

IJwerem . . . schütz und schirm Underthenigist befehlen . "

1 ) s . AH 49/77 - 83 , 87 2 ) s . AH 49/79

Kopie [ ? ] , von Landschreiber - Substitut Simon Marx AH 49 , 159 - 160


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

